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Deutſchlands Heziehungen zum Auslande

Halle 3 September
Jm Laufe weniger Tage wird der Zar nebſt der Zarin in

Breslau eintreffen um dort mit dem deutſchen Kaiſer und ſeiner
Gemahlin Worte der Freundſchaft und Höflichkeit zu tauſchen Ob
es zutreffend iſt daß der Zar vorigen Sonnabend von Wien aus
nicht direkt nach Deutſchland gereiſt iſt weil er aus Rückſicht auf
die Franzoſen am Sedantage nicht auf deutſchem Boden weilen
wollte mag dahin geſtellt bleiben unwahrſcheinlich klingt die be
treffende Zeitungsmeldung gerade nicht

Das ruſſiſche Kaiſerpaar wird von Seiten des deutſchen Kaiſer
paares eine ausgeſucht höfliche und zuvorkommende Aufnahme erfahren

Das gebietet nicht nur die höfiſche Etikette Das gebietet viel mehrnoch die politiſche Klugheit und wenn der Veherrſcher aller Reußen

nachdem man ihm in Oeſterreich und in Deutſchland reiche Hul
digungen erwieſen ſeinen Fuß weiter ſetzt ſo wird ihm auch an
den anderen europäiſchen Höfen denen er die Gunſt ſeines Beſuches
erweiſt gehuldigt werden wie dem mächtigſten Manne in Europa
Und wenn dieſer Autokrat nun vollends den Boden der franzöſiſchen
Republik betritt ſo wird das ewig wankelmüthige Volk der Fran
zoſen das ſeit gerade 26 Jahren die Staatsform der Republik
angenommen hat dem Selbſtherrſcher der Reußen zujauchzen wie
einem Retter des Volkes es wird ſich im Staube wälzen und in
einen Zuſtand gerathen der an Paroxismus grenzt Man mag
es zugeſtehen wollen oder nicht Jm Mittelpunkt des politiſchen
Jntereſſes ſteht heute ob verdientermaßen oder nicht der
Zar und immer wieder der Zar

Der ſoeben aus dem Leben geſchiedene ruſſiſche Miniſter des
Auswärtigen Fürſt Lobanow hat in der kurzen Zeit während
welcher er die auswärtigen Geſchicke ſeines Vaterlandes leitete mit
außerordentlichem Erfolge operirt Dies Zeugniß ſtellen ihm alle
Zeitungen der Welt aus Viel wird künftig davon abhängen Das
iſt ſchon kürzlich an dieſer Stelle ausgeführt worden wer ſein
Nachfolger werden wird Man neigt allgemein der Anſicht zu der
Perſonenwechſel werde keinen Syſtemwechſel bedeuten und dieſe
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Allein ſchon ſehr bald zeigte es ſich welch ein Mißgriff
dieſe Heirath geweſen Als Hans Mademoiſelle La Ferme
kennen lernte war ſie ein überaus ſchlankes blaſſes Mädchen
keineswegs hübſch aber von ſanftem ſchüchternem Weſen doch
da ſie ſich wie die meiſten Franzöſinnen mit raffinirtem Ge
ſchmacke zu kleiden verſtand ſo hätte ihre äußere Erſcheinung
einem Manne mit nicht allzuhohen Anſprüchen wohl genügen
können Jn der erſten Zeit ihrer Ehe führte Hans die junge
Frau auch in die Welt als Frau von Rüdenhauſen war ſie
natürlich auch hoffähig geworden Nach und nach aber ſchien
ihm das läſtig und langweilig zu werden und er amüſirte ſich
bei Weitem beſſer ohne ſie Als Entſchuldigung dafür hießes Frau Claire fange an zu kränkeln ſie ſei ſchrecklich reizbar

und fände kein Vergnügen an Geſellſchaften mehr Entſchieden
entbehrte des Paares Häuslichkeit jedes Glückes und inneren
Friedens Die junge Frau ſchien aber durchaus nicht leiden
der abſtoßender oder häßlicher als vorher es wurde ſogar be
hauptet ihre dürftige Geſtalt hätte etwas an Fülle zugenommen
und die müden und erloſchenen Augen erſchienen lebhafter als
früher jedem Beſucher falle aber ſofort ihr wenig liebens
würdiges Weſen auf Es wäre fortgeſetzt ein halb biſſiges
halb weinerliches Nörgeln ſowie eine hochgradige Heftigkeit
die ſie im Zuſammenſein mit dem Gatten an den Tag lege
Daß dieſer dann ebenfalls die Geduld öfter verliere wäre doch
ſehr begreiflich Kurz ich glaube Hans Rüdenhauſen betrachtet
dieſe ſechswöchentliche Dienſtzeit als Reſerveoffizier wie eine
Art Erlöſung Armer Kerl Schau Dir dieſen Rüdenhauſen

Annahme hat auch große Wahrſcheinlichkeit für ſich indeſſen wird
man gut thun ſich darauf nicht allzu feſt zu verlaſſen

Es wird dem Fürſten Lobanow nachgeſagt er habe ohne Das
demonſtrativ in die Erſcheinung treten zu laſſen den Dreibund
ins Wackeln gebracht Dieſe Behauptung iſt vielleicht nicht ganz
unrichtig wennſchon andere Umſtände dabei immerhin mitgewirkt
haben mögen Der ehemalige Miniſterpräſident Crispi maviele Sünden auf dem Gewiſſen haben aber in einem Punkte blieb

er ſich treu in dem Aufrechthalten der Freundſchaft mit Deutſch
land Das derzeitige italieniſche Miniſterium Rudini legt aller
dings gleichfalls Werth auf dieſe Freundſchaft aber doch nicht
ausſchließlich auf dieſe es will ſich auch gut mit Frankreich halten
und wie ſich möglicher Weiſe ein italieniſches Miniſterium zu
Deutſchland ſtellen wird das vielleicht über Kurz oder Lang die
Zügel in die Hand bekommt läßt ſich heute noch gar nicht über
ſehen ebenſo wenig welche Politik wohl der künftige König von
Jtalien einſtmals einſchlagen wird

Deutſchlands Verhältniß zu Frankreich bleibt unverändert daſſelbe
wie es im letzten Vierteljahrhundert geweſen iſt d h die Franzoſen
brüten Rache und werden wenn ihnen der Zeitpunkt günſtig
erſcheint losſchlagen Dieſes Verhältniß wird ſich menſchlicher
Vorausſicht nach auch im Laufe des nächſten Jahrzehnts nicht
ändern vorausgeſetzt daß es während dieſer Zeit nicht bereits
zum Austrag des Streites kommt Mit dieſem Verhältniß wird
man alſo rechnen müſſen als mit etwas Gegebenem Feſtſtehendem
und in Anbetracht deſſen ſind die Beziehungen Deutſchlands gerade
zu Rußland nicht gleichgültig So lange Fürſt Lobanow am Ruder
war ſind die deutſchruſſiſchen Beziehungen im großen und ganzen
gute geweſen Das hat zum Theil in der ausgeſprochenen Friedens
liebe der beiden Kaiſer ſeinen Grund gehabt zum Theil darin
daß die deutſche Politik in dieſer Zeit der ruſſiſchen die Wege nicht
verlegt ſondern ſie thr eher geebnet hat Am deutlichſten iſt Das
in die Erſcheinung getreten als Rußland in Oſtaſien den ſiegreich
vordringenden Japanern den Weg vertrat und als andererſeits in
Bulgarien die Verhältniſſe eine Wendung annahmen daß Fürſt
Ferdinand in Wirklichkeit wenn auch nicht dem Namen nach ein
Vaſall Rußlands wurde der im gegebenen Falle ſeine Grenzen
einem ruſſiſchen Heere unbedenklich öffnen wird Jn beiden Fällen
hat Deutſchland keinerlei Einſpruch erhoben

Das Verhältniß Deutſchlands zu England iſt augenblicklich zwar
kein geſpanntes aber auch kein ſonderlich gutes Die Verſtimmung
wegen der Vorgänge in Südafrika dauert fort wenigſtens jenſeits
des Kanals und wenn es neulich in einer politiſchen Tages
betrachtung eines ausländiſchen Blattes hieß Deutſchland thue
gewöhnlich Das was England unangenehm ſei ſo iſt dieſer Aus
ſpruch nicht ohne Weiteres von der Hand zu weiſen

Die Stärke des Fürſten Bismarck lag ſtets in ſeiner auswärtigen
Politik dort hat er Jahrzehnte lang Erfolg auf Erfolg errungen
alle Welt hatte ſich daran gewöhnt die auswärtige Politik
wie er ſie leitete unbeſehen und kritiklos gut zu heißen und
Deutſchland ſtand ſich wahrlich nicht ſchlecht dabei Ob es dem
deutſchen Volke noch länger beſchieden bleiben wird die aus
wärtige Politik wie ſie neuerdings getrieben wird kritiklos hinzu
nehmen kann nur die Zukunft lehren
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Politiſche LAUeberſicht
Deutſches Reich

BVerlin 2 September Hofnachrichten Der Kaiſer
fuhr heute Mittag um I Uhr von Wildpark nach Berlin
und von dort nach Dresden wo die Ankunft um 6 Uhr
Abends erfolgte Am Bahnhof war großer militäriſcher Empfang
auch die Miniſter und Spitzen der Behörden waren anweſend
Die Begrüßung des Kaiſers und des Königs war überaus herzlich
Das Publikum begrüßte den Kaiſer und den König mit Hochrufen

Reichskanzler Hohenlohey trifft morgen aus Rußland
hier ein und reiſt von hier nach Breslan

Ueber Fürſt Bismarck s Befinden wiſſen die
Hamb Nachr zu melden der Geſundheitszuſtand ſei in der

Beſſerung begriffen und günſtiger als ſeit Monaten Vor einiger
Zeit liefen Meldungen durch die Preſſe wonach das Befinden des
Fürſten höchſt unbefriedigend ſei Dieſe Meldungen müſſen alſo
trotzdem ſie von den Bismarck Blättern ſtets entſchieden beſtritten
wurden wahr geweſen ſein Die Red

Prinz Albert von Sachſen Altenburg General
Lientenant à la suite des Thüring Huſ Regts Nr 12 und des
7 Thüring Jnf Regts Nr 96 Fürſt zu Schaumburg Lippe

General Lieutenant und Chef des Weſtfäl Jäger Bataillons Nr 7
ſind zu Generalen der Kavallerie v Lignitz General Lieutenant
und kommandirender General des III Armeekorps iſt zum General
der Jnfanterie befördert worden

Die Nachricht daß General v Hahnke aus dem
Militärkabinet auszutreten wünſche findet wie man den Leipziger
Neueſten aus Berlin ſchreibt vielfach Glauben Es heißt bekanntlich
Herr v Hahnke ſei zum Nachfolger des Generaloberſten v Los
für den Poſten als Gouverneur von Berlin in Ausſicht genommen
da Herr v Los ernſtlich leidend ſei und ſchon vor einiger Zeit auf
den Rath des Profeſſors Kußmaul dem Kaiſer den Wunſch aus
gedrückt habe in den Ruheſtand treten zu dürfen Würde Herr
v Hahnke das Militärkabinet an irgend einen Nachfolger abgeben
ſo hätte man darin ohne Zweifel einen weiteren bedeutſamen Erfolg
des Reichskanzlers zu erblicken wenigſtens was die formale und
zunächſt in die Augen fallende Seite der bekannten Kompetenz
ſtreitigkeiten anlangt Jn der Sache ſelber freilich bliebe Alles
beim Alten ſolange nicht dafür geſorgt ſein wird daß mit der
Perſon auch das Syſtem ſich ändert Die gegenwärtige Zeit un
mittelbar vor der Begegnung von Breslau und nach dem Tode
des Fürſten Lobanow mit ſeinen weitreichenden politiſchen Folgen
iſt natürlich nicht danach angethan die innerdeutſche Kern und
Kriſenfrage in den Vordergrund zu drängen Aber in den zunächſt
mit ihrer Perſon wie mit ihren politiſchen Grundanſchauungen be
theiligten Kreiſen werden die ſo oft erörterten Verhältniſſe noch
genau ſo angeſehen wie vor mehreren Wochen wo eine kritiſche
Zuſpitzung zur baldigen Entſcheidung zu nöthigen ſchien

Gegen den Major Leutwein in Deutſch Süd
weſtafrika herrſcht wie die Berl Neueſt melden eine all
gemeine Mißſtimmung Jn Privatbriefen wird berichtet daß der
juriſtiſche Beiſtand des Landeshauptmannes Aſſeſſor v Lindequiſt
um Enthebung von ſeiner Stellung nachgeſucht haben ſoll und ſich
zur Rückreiſe nach Deutſchland vorbereite Der Vertreter der

Da haſt Du wieder einmal den ſchlagenden Beweis daß
das Heirathen ein großes Hazardſpiel iſt

Die kleine Japanerin ſchüttelte das Köpfchen und entgegnete
lachend

Man ſollte es denken Doch bei uns ſieht man kaum ſo
viel unglückliche Ehen als hier Das mag wohl ſeinen Grund
nur darin haben daß die deutſchen Frauen eine bedeutendere
Rolle ſpielen Mir dünkt es oft als wollten dieſe ſich gar
zu ſehr überheben Jn Japan zeigen Mann und Frau ſich
niemals an der Oeffentlichkeit die japaniſche Frau iſt ſozu
ſagen die erſte Dienerin des Hauſes trotzdem genießt ſie darin
die höchſte Achtung und man nennt ſie O Kkami sam die
ehrbare Herrin

Wie ſonderbar Möchteſt Du mit Deinen aufgeklärten
Anſichten Dich wirklich in Deinem Vaterlande verheirathen
Jſa könnteſt Du dort glücklich werden fragte Hedda indem
ſie der Freundin Arm feſter in den ihren zog

Das noch eben lachende Geſichtchen mit den ſprechenden
braunen Augen war plötzlich ernſt geworden und beinahe
ſchmerzlich kam es über die jungen Lippen

Jch ich werde nie heirathen nach Hauſe paſſe ich
nicht mehr und in die hieſigen Verhältniſſe wohl noch weniger
Wenn ich es aber dennoch einmal thun ſollte dann will
ich ſehr ſehr glücklich ſein

Kleine Jdealiſtin Jetzt muß ich Dich aber verlaſſen und
mich den Gäſten widmen ſonſt bekomme ich es mit Maria
Jrene zu thun O wie haſſe ich dieſen Zwang Amüſire
Dich gut Jſa und laſſe Dir nicht gar zu ſehr den Hof
machen

Damit eilte die Gräfin davon
Gedankenvoll blickte die Japanerin der Freundin nach faſt

ſchmerzlich denn vorausſichtlich fand ſich den ganzen Abend
einmal genauer an Jſanami an ſeinen Augen ſieht man ſchon kein ungeſtörtes Plauderſtündchen mehr mit ihr O wie liebte
daß er tief unglücklich mit ſich und der Welt zerfallen iſt ſie doch dieſe Hedwig Kreyſing wie dankte ſie der aütigen Vor

ſehung daß ſie ihr ſolch eine Schweſterſeele in den Weg ge
führt Das tägliche ja ſtündliche Zuſammenſein in der ge
meinſamen Penſion hatte ein feſtes unlösliches Band um ihre
Herzen geſchlungen beſonders hatte ſich die Japanerin welche
ihre Mutter niemals gekannt und auch keine Schweſter beſeſſen
mit wahrer Leidenſchaftlichkeit an dieſes erſte weibliche Weſen
angeſchloſſen das ihr warme Theilnahme und aufrichtige Zu
neigung entgegenbrachte

Mit Entzücken folgte ſie daher auch der Einladung des
Herrn von Marbach der als Profeſſor der Naturwiſſenſchaft
an der Univerſität in X fungirte und dem ſeine unver
heirathete Schweſter den Haushalt führte Der Gelehrte hatte
ſich mehrere Jahre in Kioto dem Sitze der japaniſchen Ge
lehrſamkeit aufgehalten wo er bald mit ihrem Vater einem
ihm verwandten Geiſte befreundet wurde Er hatte auch ihrem
Bruder bei ſeinen Studien ganz unſchätzbare Vortheile verſchafft
und bemühte ſich nun ebenſo ſeiner Sonnenblume wie er
Jſanami ſcherzweiſe nannte den Aufenthalt möglichſt angenehm
zu geſtalten Kein Tag verging an dem Hedda und Jſanami
nicht zuſammen kamen und es ſchien faſt als ob das queck
ſilberne etwas unſtäte Weſen der kleinen Ausländerin an dem
gehaltvollen über ihre Jahre hinaus ernſten Charakter Hedda s
eine Stütze gewonnen habe

Liebevoll und zärtlich folgten auch jetzt ihre dunklen Augen
der ſtattlichen Geſtalt der Gräfin War ſie wirklich ſchön
dieſe Hedwig Kreyſing ſo ſchön daß man wie die Männer
behaupteten auf den erſten Blick von ihr entzückt ſein
mußte Nein Jſanami fand das nicht Dazu war ihr Teint
zu matt der Blick ihrer ſtahlblauen Augen nicht lebhaft genug
die Naſe zu ſcharf gebogen Aber etwas war doch in dieſem
Geſicht was entzücken konnte Der Mund ja immer war
es Hedda s Mund den man anſchauen mußte gleichwohl ob
ſie ſprach ſchwieg oder lächelte Ein ſo ſüßer Ausdruck von
Sanftmuth Fügſamkeit und Herzensgüte gepaart mit herber
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Siedelungsgeſellſchaft Karl Weiß ſoll ferner eine Klage gegen
den Landeshauptmann anhängig gemacht haben Auf weichen Ür
fachen dieſe Streitigkeiten beruhen wird nicht angegeben Hinzu
gefägt aber wird in den Kreiſen der Offiziere der Schutztruppe
mache man dem Landeshauptmann den Vorwurf daß er durch

ſeine Nachgiebigkeit wie durch ſeine ſtets erneuerten Verhandlungen
trotz wiederholter Vertragsverletzungen ſeitens Eingeborener
weſentlich zum Aufſtande der Khauas Hottentotten wie beſonders

der Herero und der Ovambandiero beigetragen habe Die
Unzufriedenheit in der Schutztruppe ſoll ſich in einer Weiſe kund
gegeben haben daß ein Disziplinarverfahren gegen
einzelne Offiziere in Ausſicht ſtehe Einem in Südweſtafrika
verbreiteten Gerücht zufolge werde Major Leutwein binnen Kurzem
einen Urlaub nachfuchen und nicht auf ſeinen Poſten zurückkehren
Schon im Frühjahr habe er einen Urlaub erbeten der unerwartete
Ausbruch des Aufſtandes der Khauas und Herero habe aber die
Ausführung dieſer Abſicht verhindert

Koenigs Geh Oberregierungsrath und vortragender
Vath im Handelsminiſterium iſt geſtorben

Ueber die Entſendung von großen deutſchenKriegsſchiffen nach Ronſtaniinopel von der einige
Blätter zu berichten wußten iſt an maßgebenden Stellen nichts
bekannt Es iſt lediglich für das auf der Reiſe nach Kon
ſtantinopel befindliche neue Stationsſchiff Erſatz Loreley
welches zur Ablöſung des bisherigen Stationsſchiffes Loreley
das aber in Konſtantinopel zum Verkauf gelangt beſtimmt iſt die
Erlaubniß zur Einfahrt in den Bosporus bei der Pforte verlangt
worden ie Mannſchaft der Loreley kehrt über Land nach
Wilhelmshaven zurück

Deutſche Kriegsſchiffe werden nach den türkiſchen
Gewäſſern nicht entſendet werden Die Voſſiſche beſchwert ſich
darüber und führt aus es ſei eine auffällige Erſcheinung daß
gewöhnlich keine deutſchen Kriegsſchiffe disponibel ſeien wo Jntereſſen
deutſcher Reichsangehöriger im Auslande auf dem Spiele ſtänden
während für Manöverzwecke und für beluſtigende Veranſtaltungen
jederzeit Schiffe bereit ſeien Unſere Flotte koſte uns jährlich
300 Millionen Mark und da könne man verlangen daß Schiffe
bereit geſtellt würden wenn es erforderlich ſei Oder ſollte man
etwa glauben das Reichsmarineamt wolle dadurch daß man es
unterläßt in kritiſchen Augenblicken Kriegsſchiffe zum Schutz deutſcher

Reichsangehöriger zu entſenden Stimmung für uferloſe Marine
vporlagen mit der Begründung machen daß das zur Verfügung
ſtehende Schiffsmaterial nicht ausreicht Die Nachrechnung iſt zu
leicht als daß das Marineamt damit vor dem Volke und vor dem
Weichstage Glück haben könnte

Die Etatsarbeiten werden nunmehr im Reichsſchatz
amt mit größerer Energie in Angriff genommen werden nachdem
Staatsſekretär Graf Poſadowski ſeinen Urlaub beendigt und
die Geſchäfte wieder übernommen hat Die Mehrbedürfniſſe der
Neichsämter ſind ſeit dem 1 Auguſt beim Reichsſchatzamt für
den auszuarbeitenden Etat pro 1897/98 eingegangen Das Reichs
ſchatzamt iſt nunmehr in die Prüfung der einzelnen Forderungen
eingetreten und wird alsdann mit den Einzelreſſorts ſich kom
mifſſariſch in s Benehmen ſetzen Der frühzeitigere Zuſammentritt
des Reichstages wird zur Beſchleunigung drängen Vor Ende
Oktober wird jedoch der endgültige Abſchluß des Etats ſchwerlich

en können
Anläßlich des Sedantages hatten ſämmtliche öffent

kiche und viele private Gebäude Flaggenſchmuck angelegt Jn den
Schulen wurde der Tag feſtlich begangen Jn die Gewerbe Aus
ſtellung war den Kriegern von 1870/71 der Eintritt zu ermäßigten
Preiſen geſtattet Von frühem Morgen an herrſchte regſtes Leben
Jn der Haupthalle prangten zahlreiche Fahnen Auch aus dem
Reiche laufen Meldungen ein welche beſagen daß der Sedantag
allenthalben feſtlich begangen wurde ſo in Braunſchweig
Bromberg Hamburg Frankfurt und München

Der Reichsanzeiger veröffentlicht heute Abend den
Entwurf eines Geſetzes betreffend die Abänderungen der Arbeiter
Berſicherungsgeſetze Wir theilen von der umfangreichen
Publikation zunächſt den allgemeinen Theil der Begründung mit
Er lautet Das Geſetz betreffend die Jnvaliditäts und
Altersverſicherung vom 22 Juni 1889 hat während ſeiner
nunmehr faſt ſechsjährigen Wirkſamkeit in erheblichem Maße dazu
beigetragen die wirthſchaftliche Lage der arbeitenden Klaſſe zu ver
beſſern Von den Verſicherungsanſtalten und zugelaſſenen beſonderen
Hafſeneinrichtungen ſind bis zum 31 December 1895 425,477
Renten bewilligt worden Jm Jahre 1895 bezogen rund 347,700
Perſonen Renten deren Geſammtbetrag ſich auf 41,6 Millionen
Mark belief Die Schwierigkeiten die anfänglich bei der Durch
führung dieſer völlig neuen und in die geſammten wirthſchaftlichen
Verhältniſſe tief eingreifenden Verſicherung naturgemäß hervor
getreten waren ſind gegenwärtig zum großen Theil überwunden
Die Jnvaliditäts und Altersverſicherung iſt bezüglich der ſtändigen
Arbeiter im Weſentlichen durchgeführt Bei den unſtändigen
Arbeitern iſt dies allerdings noch nicht in vollem Umfange der

Freitag Seneral Ruzeiger für Ha
Fall Die Grundlagen des Geſetzes haben ſich im Allgemeinen
bewährt z iſt es bisher noch nicht gelungen etwas Beſſeresan deren Stelle vorzuſchlagen Nur die Beſliemitgen über die

Vertheilung der Rentenlaſt unter die einzelnen Träger die Ver
ſicherung haben ſich als abänderungsbedürftig erwieſen DasMarkenſyſtem als ſolches iſt im Entwurf beibehalten worden

da eine die Beitragsmarke in ihrer Eigenſchaft als Quittung über
die Beitragsleiſtung und als Nachweis für die Arbeitsdauer und
die Lohnhöhe erſetzende und hierfür bequemere Einrichtung nicht in
Vorſchlag gebracht werden kann Bis zu ihrer endgültigen Er
ledigung können die Aenderungen des Jnvaliditäts und Alters
verſicherungsgeſetzes die ſich in der Praxis als dringlich erwieſen haben
nicht hinausgeſchoben werden Um aber das Jneinandergreifen der

verſchiedenen S der Arbeiterverſicherung ſchon im jetzigen Stadium
möglichſt zu fördern ſieht der Entwurf in mehreren Punkten eine
noch nähere Verbindung der Jnvaliditäts und Alters
verſicherung mit der Unfallverſicherung und der Kranken
verſicherung wie ſie ſchon gegenwärtig beſteht vor und er
weitert damit die Grundlage auf der im Falle einer umfaſſenden
Reviſion der Arbeiterverſicherung möglicher Weiſe wird weiter
gebaut werden können

Anläßlich des internationalen Londoner
Sozialiſtenkongreſſes hat daſelbſt auch ein internationaler
Kougreß der Seeleute und r getagt auf dem
auch Deutſchland vertreten war Auf dem Kongreß iſt lebhaft die
Frage eines internationalen Strikes der Seeleute und

afenarbeiter erörtert worden namentlich in Holland und
gland iſt dieſer Gedanke gut aufgenommen worden Die eng

liſchen Gewerkſchaftsführer Tom Mann und Wilſon werden
nun dieſer Tage in Hamburg erwartet um mit den deutſchen
Seeleuten und Hafenarbeitern dieſe Angelegenheit zu beſprechen
Aus Antwerpen wird unterm 2 er gemeldet Die Polizei
verhaftete vier Abgeſandte der engliſchen Gewerkvereine
die die Antwerpener Hafenarbeiter zur Theilnahme an dem ge
planten allgemeinen Ausſtand der Hafenarbeiter in England und
Belgien aufreizten Die Verhafteten riefen telegraphiſch die Hülfe
Lord Salisburys an

Das kaiſerliche Konſulat in Damiette wird ein
gezogen

Straßburg 2 September Die ſeitens elſäſſiſcher
Sozialiſten am 6 September in der Nähe von Markirch
auf franzöſiſchem Boden geplante Volksverſammlung iſt
ſeitens der franzöſiſchen Behörden genehmigt worden Als Redner
werden die Reichstagsabgeordneten Bebel Straßburg und Bueb
Mülhauſen auftreten

OeſterreichUngarn
Wien 2 September Wie die Neue Freie Preſſe aus

Pola meldet hat das öſterreichiſch ungariſche Kanonen
boot r Befehl erhalten ſich unverzüglich zur Fahrt nach
Konſtantinopel bereit zu halten und dürfte morgen abgehen

Jtalieu
Rom 2 September Wie die Abendblätter melden wird

am 9 d von Neapel aus nach Aden und Zeila eine Expedition
der italieniſchen Geſellſchaft vom Rothen Kreuz abgehen
welche die zur Unterſtützung der italieniſchen Gefangenen beſtimmte
Karawane begleiten wird Die Expedition wird 400 Kameele mit
ſich führen zur Fortſchaffung von Bekleidungsgegenſtänden und
Nahrungsmitteln und in Caboba Aufenthalt nehmen wo ſie die
Gefangenen erwarten wird die je nachdem die Sendung des
Majors Nerazzini Erfolg hat in Freiheit geſetzt werden ſollen

Groſzbritannien
London 2 September Nach einer Meldung der Times

aus Hongkong vom geſtrigen Tage hat der britiſche Konſul in
Manila telegraphiſch von Hongkong um Unterſtützung gebeten
das Kanonenboot Redpole iſt dorthin entſandt worden Hunderte
von Verhaftungen hätten in Manila ſtattgefunden Wie die
Times aus Sanſibar meldet lauten die Berichte aus Pemba

und den entfernt liegenden Diſtrikten Sanſibars ruhig Der
Sekretär des Sultans iſt auf dem Wege nach Pemba um den
Regierungsantritt des Sultans bekannt zu geben Jn der Stadt
iſt Ruhe eingetreten durch die Straßen ziehen Patrouillen
Nach den neueſten Schätzungen beträgt die Zahl der Opfer der
letzten Blutthaten in Konſtantinopel 5000 Die Botſchafter die
am Jahrestag der Thronbeſteigung des Sultans nicht illuminirten
bereite nder Times zufolge eine Note an die Pforte vor in der alle
Schuld an den Ereigniſſen auf die Regierung gelegt wird

Spanien

einſtimmig einen Antrag an den Truppen welche die Jntegrität
des Vaterlandes vertheidigen die Anerkennung der Kammer aus
zudrücken Der Miniſter für die Kolonien erklärte er habe heute
keine Nachrichten von den Philippinen erhalten auf Portorico
ſei die Ordnung nicht geſtört worden

Jungfräulichkeit lag um dieſes roſige Lippenpaar daß einſt
ein berühmter Menſchenkenner geäußert haben ſollte Gräfin
Kreyſing s ganzes Fühlen und Denken ja ihre Seele präge ſich
darauf aus Jmmer liebenswürdig und freundlich war dieſes
prächtige Mädchen und doch wollte es Jſanami zuweilen ſcheinen
als ob ſie nicht glücklich war Oftmals hatte ſie der Freundin
ſchon verſichert daß die Verhältniſſe in denen ſie zu leben

thigt wäre ſie wie eine ſchwere Laſt bedrückten Hatte ſie
doch ſelbſt als wildes Reis am alten Fürſtenſtamme be

zeichnet Arme liebe Hedda
Jſanami ſtand hinter einer üppigen Gruppe breitblättriger
ne de halb verſteckt und ſchien ſo völlig in ihre Re

ionen verſunken zu ſein daß ſie ſich unbeachtet wähnte
Eine über den Gewächſen angebrachte Wandlampe mit zart
blauer Glocke warf indes ihren matten Schein direkt auf des
jungen Mädchens liebliches Geſicht und hüllte die graziöſe
Erſcheinung in ein magiſches Licht Wie gelblich angehauchter
Marmor und doch ſo lebenswarm und friſch erſchien Jſanami s
Teint Die Haut ihres formenvollendeten entblößen Halſes
ſowie der kleinen runden Arme kontraſtirte ganz wunderbar
gegen das goldſchimmernde Braun ihrer Atlasrobe welche knapp
doch in ſchmiegſamen Falten die reizende Geſtalt umſchloß
Etwas Fremdartiges faſt Märchenhaftes lag neben dem holden
Schmelz der Jugend darüber ausgebreitet

Dort gerade dort Herr von Rüdenhauſen hinter der
Fächerpalme ſteht mein Pflegekind Jch freue mich wirklich
daß ſich endlich Gelegenheit bietet Sie miteinander bekannt zu
machen Faſt mit Beſtimmtheit möchte ich annehmen daß die
keine Japanerin Sie intereſſiren wird Es ſteckt ein ſeltener
Geiſt ja faſt männliche Willensſtärke in dieſem Körperchen

Profeſſor von Marbach hätte wohl noch eine Viertelſtunde
in der nämlichen Weiſe fortſprechen können ohne daß Rüden
hauſen die geringſte Theilnahme bekundete Vollſtändig ver
ſunken beinahe geiſtesabweſend blickte er nach jenem von dem
alten Herrn angedeuteten Platze hinüber

Meine Sonnenblume übt in dieſer magiſchen Beleuchtung
einen ganz ſeltenen Reiz auf den Beobachter aus Alſo bis
hinter dieſes Verſteck iſt ſie geflüchtet Ja ja ſie iſt ſcheu
und die vielen fremden Geſichter bedrücken ſie Daheim bei
uns zeigt ſie ſich ganz anders Soll ich Sie jetzt vorſtellen
Herr von Rüdenhauſen

Wie aus tiefem Traume ſchreckte der Angeredete empor
Ja ich bitte Jch ahnte nicht daß dieſe junge Dame

die Japanerin Jhre Pflegebefohlene iſt
Nun was denn ſonſt Haben ſich natürlich ein ſchief

äugiges lederbraunes Ding gedacht hahaha entgegnete
der Profeſſor ſchmunzelnd Wohlan kommen Sie Jetzt
ſcheint ſie uns endlich bemerkt zu haben

Beinahe ebenſo wie vorher Herr von Rüdenhauſen fuhr
jetzt Jſanami aus ihrem Sinnen auf und ſtarrte erſchreckt in
des alten Herrn lachendes Geſicht Ein einziger ſcheuer Seiten
blick nur ſtreifte den Jüngeren deſſen Augen gleichſam magiſch
angezogen unverwandt an dieſer fremdartigen Erſcheinung
haften blieben

Erlauben Sie Jſanami daß ich Jhnen Herrn von Rüden
hauſen vorſtelle zwar Landedelmann Offizier und kein Ge
lehrter von Fach aber ein Mann von hohem Wiſſen und
reichen Talenten der begierig iſt die Tochter des berühmten
Lee Foo Pang kennen zu lernen begann Herr von Marbach
in halb pathetiſchem halb neckiſchem Tone

Sie ſpricht fünf Sprachen geläufig und doch iſt das noch nichts
den Bruder der jetzt zu meinem Lei wieder nach

zurückgekehrt iſt eſer war in jeder Hinſicht ein
Genie i ne in an e er er einmaleine gro e zu ſpielen ſehr lieb meinen
Känen Lyßng

Die jungen Leute verbeugten ſich während er lebhaft an
geregt fortfuhr

Fortſetzung folgt

27 Wetter am 4 September 1896

Bei S c warmen meiſt trüben

Madrid 2 September Die Deputirtenkammer nahm

le und den Saalkreis 4 September Nr 20
Orient

Athen 2 September Die in Kanea verſammelten
kretenſiſchen Deputirten denen die Konſuln das Jrade des
Sultans mitgetheilt hatten welches die von den Mächten vor
geſchlagenen Konzeſſionen gewährt und noch einige Bedingungen
von geringerer Bedeutung enthält haben im Prinzip die Zu

n niſſe angenommen Die National Verſammlung wird am
onntag zuſammentreten

Philippopel 2 September Nach Berichten aus Kon
ſtantinopel fiel die geſtrige Jllumination auch abgeſehen
davon daß kein Feuerwerk abgebrannt werden durfte und der
Verkehr geringer war viel ſchwächer aus als ſonſt auch zahlreiche
Türken hatten infolge der traurigen Lage unterlaſfen zu illuminiren
ebenſo hatten die Botſchaften dem aus Hildiz Kiosk geſtellten
Anſuchen um Jllumination nicht entſprochen und zwar mit der
Begründung die Beleuchtung bilde keinen Akt internationaler Verpflichtung oder Höflichkeit Frendengeichen ſeien nach den letzten

traurigen Ereigniſſen nicht am Platze Bei der üblichen Gratulation
im Yildiz Kiosk drückten geſtern ämmtliche Dragomane der Bot
ſchaften ihr Bedauern über das Vor en aus Es ſollenetwa 1500 kurdiſche Arbeiter und S träger welche an den

jüngſten Ausſchreitungen regſten Antheil genommen nach türkiſchenAngaben zur Hintanhaltung weiterer Erceſſe in den Kaſernen

internirt ſein

Aus der Umgebung
FR Brachſtedt 2 September Diebſtahl Geſtern Vormittag

wurde durch einen Arbeiter der Brachſtedter Kaſerne ein Kaſſendiebſtahil
in dem Mönik ſchen Kaufladen verübt Der Dieb wurde durch den hieſigen
Amtsdiener bald gefaßt und hat ſeine That eingeſtanden

Lauchſtädt 2 September Deſerteur Der als Gefreiter
beim 107 Jnfanterie Regiment in Leipzig ſtehende Sohn des Landwirths
Schimpf in Oberwünſch war ſeit einigen Tagen von ſeinem Truppen
theil ohne Urlaub verſchwunden und hielt ſich heimlich bei ſeinen Eltern
auf Der vom Kommando gedachten Regiments benachrichtigte Orts
vorſteher ermittelte den Deſerteur und forderte ihn auf ihm zu folgen
Unter dem Vorwande ſich anzukleiden begab ſich Sch in einen Neben
raum aus dem alsbald dumpfe Schüſſe ertönten Als man nachfah
war der Fahnenflüchtige nachdem er ſich mit einem Revolver zu erſchießen
verſucht aus dem Fenſter geſprungen und verſchwunden Erſt nach
längerer Zeit wurde derſelbe auf einem Boden hinter dem Schornſtein
erhängt aufgefunden Sch hatte bei ſeinem Truppentheil eine kleine
Strafe zu verbüßen

R Bennuſtedt 2 September Sedanfeier Diebſtahl
Durch Zapfenſtreich und Umzug der Kinder mit Stocklaternen wurde geſtern
der nationale Feſttag eingeleſtet Das für heute Nachmittag geplanteKinderfeſt ward durch das Aberaus ungünſtige Wetter geſtört lanmäßtg

ſollten ſich die Kinder auf der ſog Schenkwieſe beluſtigen aber es mußten
ca 300 Kinder der hieſigen Schulen auf die beiden Säle der Herren
Schöne und Biedermann vertheilt werden um dort ihre eingeübten Spielevorzuführen Am Abend folgte ein vom Kriegerverein veranſaiteres Volks

feſt Volksball im Schöne ſchen und ein Ball des Geſangvereins
im Biedermann ſchen Lokale Zu der dieſer Tage en erhaftung
eines Dienſtmüdchens iſt noch mitzutheilen daß bei demſelben 317,75 M
gefunden wurden Das Mädchen iſt geſtändig dieſe Summe zum größten
Theile ihrem Dienſtgeber Herrn Siegesmund geſtohlen und nnterſchlagen
zu haben Am 31 Auguſt wurde die Diebin aus dem Gefängniß zu
Teutſchenthal der Königlichen Staatsanwaltſchaft in Halle zugeführt

F Gröbers 2 September Jm Delirium Erntekranz
feiern Eine widerliche Scene ſpielte ſich geſtern in ſpäter Abendſtunde
hier ab Der anſcheinend am delirium tremens leidende und plötzlich er
krankte Häusler Schönefeld rannte halb nackt mit einem geladenen
Teſchin bewaffnet in ſeinem Hofe ſowie im Dorfe umher Mitbewohner
und Paſſanten mit Todtſchießen bedrohend Seitens der Ortsbehörde
wurde um Unglück zu verhüten dem Treiben bald ein Ende gemacht und
die Jnternirung ſowie Bewachung des Kranken in ſeiner Wohnung an
geordnet Die Erntearbeiten ſind jetzt in unferen Fluren auch endlich
erledigt Die Erntekränze wurden in althergebrachter Weiſe unter Geſang
von dem Geſinde bei mehreren Landwirthen geſtern eingebracht Die Er
wartungen auf eine gute Ernte ſind nicht ganz in Erfüllung gegangen

B Landsberg 2 September Erinnerungen Unſer Städtchen
ſpielte in uralter Zeit bereits eine nicht unbedeutende Rolle denn ſchon
vor elf Jahrhunderten ſoll Landsberg als eine deutſche Mark
grafſchaft von Karl dem Großen gegen die Sorbenwenden gegründet
worden ſein Der genannte Kaiſer übergab dieſelbe ſeinem Sohne Karl
zur Vertheidigung Ob dies geſchichtlich verbürgt wollen wir dahingeſtellt
ſein laſſen Als erſter Markgraf von Landsberg wird geſchichtlich
Dietrich III genannt ein Sohn des berühmten Markgrafen Konrads
des Großen Dietrich ſtarb im letzten Viertel des 12 Jahrhunderts 1185
Er hatte die von ſeinem Großvater im Bau begonnene feſte Burg nebſt
Kapelle die noch heute ſteht vollendet 1160 Als Wappen führte der
ſelbe ein Schild mit gelbem Felde das von zwei ſenkrechten verzierten
blauen Balken durchſchnitten wurde Von Dietrich kam Landsberg an
deſſen Bruder Dedo Graf von Rochlitz und Groitzſch welcher die Mark
grafſchaft ſeinem Sohne Konrad II erblich überließ Zu Ende des
13 Jahrhunderts war Landsberg eine Zeit lang im brandenburgiſchen
Beſitze bis es vor eirca 553 Jahren 1347 wieder von dem Markgrafen
Friedrich dem Ernſthaften von Meißen zurück kam und zwar durch Kauf
Noch iſt zu bemerken daß Landsberg in kirchlicher Beziehung bis vor
270 Jahren 1626 eine Filiale von dem benachbarten Pfarrdorfe
Gollme war

8 Brehuga 1 September Jahresfeſt Am Montag 7 und
Dienstag 8 September hält in unſerer Stadt die Konferenz für
innere Miſſion im altſächſiſchen Kurkreiſe ihr 27 Jahresfeſt ab Am
erſtgenannten Tage Abends 7 Uhr findet in der Stadtkirche ein Feſt
gottesdienſt ſtatt bei welchem Herr Oberpfarrer Wächtler Halle die
Predigt halten wird Hieran ſchließt ſich im Gaſthofe zum Kronprinzen
eine allgemeine Volksverſammlung in welcher Herr Paſtor Fritſch Berlin
über den Segen der Jünglings und Jungfrauenvereine ſprechen wird
Am Dienstag beginnt dann Vormittags 10 Uhr in demſelben Lokale die
Feſtverſammlung in welcher nach den einleitenden Verhandlungen und
Begrüßungen zunächſt Herr Diakonus Büchting Eilenburg über die Ein
wirkung der inneren Miſſion auf das Familienleben ſprechen und ſodann
Herr Archidiakonus Schleusner Wittenberg über die a mit be
ſonderer Beziehung auf das Kaiſer FriedrichSlechenhaus in Wittenberg
referiren wird

st Alsleben a 3 September Sedan Ein Unglück
ur Feier des Sedantages fand vorgeſtern Abend ein h in der
lt und Neuſtadt ſtatt Auf der Höhe ſüdlich der Neuſtadt wurden

unter Aufſicht von Mitgliedern des Kriegervereins eine lange
Reihe Theertonnen abgebrannt zu welchem Schauſpiele Jung und
Alt hinausſtrömte Jn den Schulen fanden die Feiern in her
gebrachter Weiſe ſtatt während Mittags die Stadtkapelle auf
dem Markte ein patriotiſches Concert veranſtaltete Abends ſaud
Umzug des Kriegervereins der Altſtadt ſtatt welchem ein Kommers in der
Centralhalle folgte Wie verlautet ſoll der Sohn des Schornſteinfegers
Ramdohr von hier der bei der Luftſchiffer Abtheilung in Berlin ſeiner
Dienſtpflicht genügt verunglückt ſein

M Laucha 2 September Fabrikanlage Ein Projekt das
bereits wieder vergeſſen zu ſein ſchien geht nun doch feiner Verwirklich
entgegen die Erbauung einer Holzwaarenfabrik ſeitens des Herrn P Schau
hier Als vortheilhafteſter Bauplatz dafür gilt das Grundſtück des Herrn
Stadtgutsbeſitzers L Löſche Das geplante Etabliſſement wird ein ſehr
umfangreiches werden der Hauptarbeitsſaal ſoll eine Länge von 32 und

rmonie

e

e en w vKuſten ſoll in Tag eda

Weißſfenfels 2 September Glücklicher Bei demPreisſchießen des 12 Huſaren Regiments erhielt Huſar Ernſt Weber
aus Hergisdorf den 2 Preis beſtehend aus zwei ſilbernen Leuchtern
ger Freude für den jungen Mann zumal derſelbe erſt im erſten

Sangerhauſen 2 September Die Sangerhänfer Ma
ſchinenfabrik theilt mit daß ihr eine S der Dividende ſitr
er den r h P iſt das Reſultat des taber demjenigen des Vo 32 i Pregent verthelltnicht ma wird ehren
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Technikum für Hoch Tief und Maſchinenbau wird am 1 Oktober d J

es April d J wegen Meineides in 2 Fällen zu 3

Nr 208 FreitugSangerhauſen 2 September Der Teich der Selbſtmörder
Am Sonntag ertränkte ſich im ſog Zweierteiche vor dem Rieſtedterthore
der Fabrikarbeiter Hoffmann Jm Laufe dieſes Sommers iſt dies die
fünfte Perſon die in gen Teiche den Tod geſucht hat Da aus den
Teichen die Waſſerleitung geſpeiſt wird ſo wäre es jedenfalls dringend
zu wünſchen daß Vorkehrungen getroffen würden die den Selbſtmördern
die Gelegenheit nehmen ßeh dort zu ertränken

F Frankenhauſen 2 September An ſtalts Eröffnung Das

hier eröffnet werden Eine große Anzahl auswärtige und hieſige Schüleraben bereits ihre Anmeldungen zum Beſuch des Suſtituts bewirkt Die

aſchinenbauſchule wird beſonders mit einer ſehr bewährten erſten Lehr
kraft als Fachvorſtand dieſer Abtheilung eingeleitet Zum erfolgreichen
Gelingen dieſer Abtheilung haben mehrere erſte Firmen in dankenswerther
Weiſe namhafte Geſchenke an Lehrmitteln dem Technikum überwieſen

Nordhaufſen 2 September Mühlenbrand Die große
erichowſche Dampfmühle und Brotfabrik zwiſchen Nordhauſen und
mnderode iſt geſtern Nachmittag von einem großen Brande der jeden

falls durch eine Staubexploſion im Mühlengebäude hervorgerufen ward
heimgeſucht worden Die Mühle iſt vollſtändig ausgebrannt und wurde
das ganze werthvolle Maſchinenwerk vernichtet Die Bäckereien und das
Wohnhaus konnten gerettet werden Der Schaden iſt ſehr beträchtlich
Das Etabliſſement iſt eines der bedeutendſten induſtriellen Unter
nehmungen

st Streckau 3 September Unfall Auf Grube Emma hier
ſelbſt hatte vorgeſtern der Fördermann Richard Fiſcher von hier das
Unglück unter den Förderkorb zu gerathen ob aus Unvorſichtigkeit oder
durch einen unglücklichen Zufall iſt noch nicht feſtgeſtellt Derſelbe erlitt
eine ſehr ſchwere Quetſchung des Kopfes und anderer Körpertheile Nach
Anlegung von Nothverbäuden wurde F ſofort dem Krankenhauſe Berg
mannstroſt in Halle zuefuhrt F iſt verheirathet aber ohne Kinder

et Rüdersdorf 3 September Unfall Der Bergarbeiter Oskar
Buka von hier erlitt in den hieſigen Kalkbergen eine ſo ſchwere Verletzung
ſeiner rechten Hand daß er ſich ſofort nach dem Krankenhauſe Bergmanns
troſt in Halle begeben mußte

et Bitterfeld 3 September Verunglückt iſt der Grubenarbeiter
Guſtav Möbius auf Grube Antonie hierſelbſt dadurch daß er zwiſchen
die W gerieth und dabei einen Bruch des linken Unterarmes
erlitt Nach Anlegung eines Nothverbandes mußte M ſich ſogleich in
das Krankenhaus zernadtroß nach Halle begeben

Blankenburg Harz 2 September Einweihung der
Kaiſerwarte Trotz des faſt ununterbrochen ſtrömenden Regens fand
heute Nachmittag unter einer ſehr ſtarken Betheiligung die feierliche Ein
re vom Harzelub erbauten Kaiſerwarte auf dem Eichenberge
ſtatt e Eröffnung und Begrüßungsrede des Eiſenbahndirektors Glanz
des erſten Vorſitzenden des hieſigen Harzelub Zweigvereins ſchloß mit
einem Hoch auf den Kaiſer und den Prinzen Albrecht von Preußen Die
Feſt und Weiherede des Hofraths Dinkelberg endigte mit einem Hoch auf
den n Maurermeiſter Schönfeld übergab den Schlüſſel worauf
die Beſteigung der Warte erfolgte Am Abend fand ein großer Feſt
eommers ſtatt

Zerbſt 2 September Bürgermeiſterwahl Jn der vor
geſtrigen Abendſitzung des Stadtverordnetenkollegiums iſt die Wahl des
h Stadtoberhauptes erfolgt Stadtrath Hahn Deſſau iſt mit
großer Mehrheit 19 von 22 Stimmen zum gewählt
worden

Lokales
Eher Nachdruck unſerer Original Kokal Berichte iſt nur mit Ouellenangede geſtattet

Halle 3 September
Ernennung Wie die Königliche Regierung zu Merſeburg bekann

giebt iſt an Stelle des Regierungsaſſeſſors von Loos der Regierungs
aſſeſſor Dr Hammer in Merſeburg zum Vorſitzenden des für die
Regierungsbezirke Merſeburg und Erfurt gebildeten Steuerausſchuſſes
der Gewerbeſteuerklaſſe I von dem Herrn Finanzminiſter ernannt bezw
zum Vorſitzenden des für den Regierungsbezirk Merſeburg gebildeten
Steuerausſchuſſes der Gewerbeſteuerklaſſe 2 beſtellt worden Als erſter
bezw zweiter Stellvertreter des Vorſitzenden der Steuerausſchüſſe der
Gewerbeſteuerklaſſen 1 und 2 werden auch fernerhin die Regierungsräthe
Dr Kramſta und Müller fungiren

Straßzenverbreiterungen Die Verkehrsverhältaiſſe an der Ecke
Kleinſchmieden gr Ulrichſtraße gr Steinſtraße ſind durch die nach er
folgter Niederlegung einiger Häuſer vorgenommene Straßenverbreiterung
weſentlich gebeſſert und nach Fertigſtellung der Neubauten an der Ecke
Kleinſchmiedengr Steinſtraße wodurch die Fluchtlinie der Nordſeite der
gr Steinſtraße in der ſeien Form hergeſtellt wird werden die an
dieſer ehemals gefährlichen Stelle nothwendigen Verbreiterungen abgeſchloſſen
Erfreulicherweiſe iſt nun begründete Ausſicht vorhanden daß auch die
Nikolaiſtraße in nächſter Zeit ein gmn anderes Ausſehen erhält Der
Eingang zu dieſer recht verkehrsreichen Straße iſt bereits durch die Ein
rückung des Arnold Troitſch ſchen Neubaues auf die nothwendige
Breite gebracht Wie wir erfahren wird nun Anfang nächſten Jahres
auch Herr Stadtverordneter Henze ſein Haus Nifkolaiſtraße 12 nieder
legen und an deſſen Stelle einen zeitentſprechenden Neubau ausführen
Dadurch verſchwindet der jetzt weit in die Straße hineinragende Vorſprung
des Henze ſchen Grundſtücks Zunächſt wird ſchon durch dieſen Neubau
der Verkehr bedeutend erleichtert Jn der Zukunft dürfte aber auch der
untere Theil der Nikolaiſtraße durchgehend verbreitert und dadurch die
Straße in einen ganz anderen Zuſtand verſetzt werden Da wie bereits
bemerkt der Verkehr in der Nikolaiſtraße welche die direkte Verbindung
der gr Steinſtraße und damit eines erheblichen Theiles des Oſtens der
Stadt mir den weſtlichen Stadttheilen bildet ein recht reger iſt ſo werden
durch die in Ausſicht ſtehende Verbreiterung nicht nur die unmittelbar an
der Straße gelegenen Grundſtücke gehoben ſondern auch der ganze Stadt
theil gewinnen Weiter beabſichtigt auch Herr Kaufmann Schubert ſein
Haus gr Steinſtraße 1 vollſtändig umzubauen und in die Fluchtlinie
einzurücken Wie wir hören ſind die Baupläne bereits ferttg geſtellt und
die Verwirklichung des Planes ſoll nur noch von der Ertheilung der Bau
erlaubniß abhängen Durch dieſen Neubau würden die letzten an dieſer
Stelle beſtehenden ungünſtigen Verhältniſſe beſeitigt

Halle Hettſtedter Eiſenbahn Die Aktionäre der Geſellſchaft
werden zu einer am 29 September hierſelbſt in Stadt Hamburg ſtatt

denden Generalverſammlung eingeladen Auf der Tagesordnung ſtehen
olgende Gegenſtände Vorlegung des Geſchäftsberichts und der Bilanz per
23 Juni 1806 Neuwahl des Aufſſichtsraths Beſchlußfaſſung über ein
aufzunehmendes Darlehn Beſchlußfaſſung über die den Mitgliedern des
Aufſichtsraths zu gewährende Remuneration Die Aufnahme eines Dar
lehns ſteht im Zuſammenhange mit der Durchführung der Fuſion mit der
Halle ſchen Hafenbahn

Eiſenbahn Stumsdorf Bitterfeld Nächſten Montag werden
die Bauarbeiten an der neuen Bahnlinie von Stumsdorf aus in Angriff
genommen Die erforderlichen Arbeitsgeräthe ſowie das nothwendige Ma
terial werden bereits angefahren

Konſervativer Verein Jn der geſtagen c des konſer
vativen Vereins wurde ſehr eingehend der Boykott der Böllberger
Mühle beſprochen ie uns von einem Vereinsmitgliede geſchrieben
wird waren ſämmtliche Anweſende der Anſicht daß den Bäckermeiſtern
der Dank der gut geſinnten Bürgerſchaft gebühre da ſie dem Anſinnen
der Sozialdemokraten ſich unter ihre Botmäßigkeit zu begeben ſtandhaft
entgegengetreten ſeien

Parteitag der deutſch ſozialen Reformpartei Nach einem
Beſchluß des Geſammtvorſtandes der deutſchſozialen Reformpartei der am
vergangenen Sonntag im Reichstagsgebäude zu einer Sitzung zuſammen
getreten war findet wie wir bereits früher berichteten der diesjährige all
emeine Parteitag in den Tagen vom 10 bis 12 d M in Halle ſtattdie vorläufige Tagesordnung beſagt Folgendes 1 Bericht über die

Organiſations und Agitationsarbeit 2 Rechenſchaftsbericht über die

ürgermeiſter

General

tigkeit der Reichstagsfraktion und der Landtagsabgeordneten 3 Berichtdes Schahmeiſters und der Kaſſenprüfer 4 Wahl der beiden e
Vorſitzenden 5 Bericht der Kommiſſion über die Frage einer Verſicherung

n unverſchuldete Arbeitsloſigkeit 6 Parteipreſſe 7 Verſchiedene
nträge3 Vor dem Reichsgericht Der vom Schwurgericht Halle am

ahren 6 Monaten
uchthaus verurtheilte Polizeiſergeant Hermann Möbius hatteken bei der der Geſchworenenbank in ſeiner Reviſion

gerügt Es hätten ſo hieß es in der Reviſionsſchrift auf der Geſchworenen
üſte zwei Fritz Z geſtanden der eine ein Kaufmann der andere ein
Lieutenant Bei der Ausloſung ſei nun einfach z ohne Angabe
des Standes gezogen worden ſodaß man nicht habe wiſſen können er

von beiden Z gemeint ſet Gleichwohl habe nachher der Kaufmann Fritz
unter den Geſchworenen r Jn der Verhandlung vor dem

eichsgerichte führte der Reichsanwalt Folgendes aus Nach der Straf
prozeßordnung hat die Bildung der Geſchworenenbank durch Ausloſung zu
erfolgen Es kann nun aber Niemand behaupten Fritz ſei nicht
ausgeloſt worden Vielmehr ſtellt das Protokoll über die Ausloſung feſt
daß Fritz ausgeloſt worden iſt allerdings ohne Berufsangabe Jm

Protokoll der ehe iſt aber ausdrücklich der Kaufmann
Fritz Z als Geſchworener aufgeführt Man darf nun wohl behaupten
daß beide Protololle eigentlich ein Ganzes bilden alſo ſich gegenſeitig er
gänzen Danach kann es aber keinem Zweifel unterliegen daß eben der
Kaufmann Fritz Z der Ausgeloſte war Das Reichsgericht trat dieſer

ſah eng bei und erkannte auf Verwerfung der Reviſion des An

Für unſere Hausfrauen Beim Einkauf von Rebhühnern
ſoll man um ſicher zu gehen hinſichtlich des Alters der Hühner nicht ge
täuſcht zu werden beachten Das Alter der Hühner wird ſaſt
en ſicher aus der Farbe der Füße und dem Zuſtande des Schnabels
beſtimmt Die Füße ſind im erſten Jahre mattgelb und färben ſich ſpäter

aus der ahung von gelb und an nach und nach in reines
chgrau übergehend och ſicherer iſt die Form des Schnabels als

Altersmerkmal der Schnabel des jungen Huhnes iſt ſcharf zugeſpitzt je
älter es wird um ſo breiter ſtumpft ſich die Spitze ab

Bauerunregeln für September Septemberdonner prophezeit vielen
Schnee zur Winterszeit War des Regens wenig im Mai kommt deſtomehr im September herbei Ein erbſt der warm ſich zeigt und klar iſt

taufend güt fürs nächſte Jahr Jſts den erſten September am Himmel
rein wird s ſchön den ganzen Winter ſein Winterſaat gewiß geräth die
man um Michaelis 29 September ſät Sanct Michaelis Wein
iſt Herrenwein Sanct Gallus 16 October ſchenkt dem Bauer ein

Späte Roſen im Garten läßt heitern Herbſt erwarten Wie der Herbſt
u Egidi 1 September in die Brunſt geht ſo das Wetter noch vierWochen ſteht Bläſt Sanct Moritz 22 Ecptember weiße Wöltchen

auf folgt ein zeitiger Schnee darauf Vieler Septemberwind macht den
Oktober gelind

Das ſcheckige Mädchen Marietta Schobb welches infolge
ſeiner höchſt eigenartigen von den bedeutendſten wiſſenſchaftlichen Autori
täten als unerklärlich bezeichneten Erſcheinung in der letzten Zeit ſo viel
von ſich reden machte wird wie wir hören in Winkler s großem
anatomiſchen Muſeum welches am nächſten Sonntag auf dem Roß
platze eröffnet wird hier zu ſehen ſein Da die Beſichtigung dieſes hoch
intereſſanten Naturwunders angelegentlichſt zu empfehlen iſt verſäume
Niemand die Gelegenheit wahrzunehmen und dem Muſeum einen Beſuch
abzuſtatten

m Schußverletzung Uebel erging es geſtern Mittag dem Polizei
ſergeanten D von hier Als derſelbe mit einem Teſchin hantirte entlud
ſich plötzlich ein Schuß und die Kugel drang dem Unvorſichtigen in den
rechten Fuß ein von wo ſie noch nicht entfernt werden konnte Er mußte
ſich nach der Königl Klinik begeben

Kleinfeuer Geſtern Mittag um 12 Uhr gerieth auf dem Hofe
des Grundſtücks Dryanderſtraße 23 eine Herrn Kaufmann Cerf gehörige
mit Stroh und Holzwolle gefüllte Weinkiſte in Brand Das Feuer wurde

r n bewohnern beſeitigt ſodaß die Feuerwehr nicht requirirt zu werden
rauchte

Unfug mit Feuerwerkskörpern Aus Anlaß der Feier des
Sedantages wurde geſtern in verſchiedenen Straßen der Stadt ſo grober
Unfug getrieben wie er ſeit Jahren hier nicht vorgekommen iſt Wir
theilten bereits mit daß Vormittags ein auf dem Markte zur Exploſion
ebrachter ſog Kanonenſchlag einen Menſchenauflauf verurſachte Jhren
öhepunkt erreichte die gefährliche Spielerei in den Abendſtunden und am

tollſten ging es gegen 102 Uhr in der Glauchaerſtraße zu Dort entwickelte ch eine förmliche Kanonade aus allen Häuſern flogen Raketen

und knallende Feuerwerkskörper auf die Straße und auf letzterer ſelbſt
wurden an allen Ecken ſog Fröſche Kanonenſchläge und dergl abgebrannt
ſo daß nicht allein großer Lärm herrſchte ſondern auch der Verkehr auf
der Straße ſehr gefährdet wurde Zur Wiederherſtellung der Ordnung
waren außergewöhnliche polizeiliche Maßnahmen erforderlich die Straße
mußte vollſtändig geſäubert und theilweiſe abgeſperrt werden An dem
Spektakel betheiligten ſich hauptſächlich Kinder und halbwüchſige Burſchen
Es iſt unbegreiflich daß Eltern und Erzieher den gefährlichen Unfug der
noch dazu mit verhältnißmäßig erheblichen Koſten verknüpft iſt nicht mit
aller Energie unterdrücken ſondern vielfach durch Hergabe des erforderlichen
Geldes noch direkt unterſtützen

h Durch unglücklichen Fall beim Spiel zog ſich geſtern die 5
Jahre alte Tochter des Arbeiters Knopf Thorſtraße 21 wohnhaft
einen Bruch des rechten Oberarmes zu Das Kind wurde der Königlichen
Klinik zugeführt von dort aber nach Anlegung eines entſprchenden Ver
bandes wieder entlaſſen

5tandesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
2 September Der e und Dekorateur Otto Hartmann und

Klara Knöchel Lindenſtraße 54 Der Bahnarbeiter Wilhelm Krauſe und
Leopoldine Moritz Leſſingſtraße 26 und Unterberg 4 Der Maurer Oskar
Hoffmann und Anna Bracht Meckelſtraße 16 Der Bildhauer Johannes
Bitzer und Marie Jnliſch Marienſtraße 28 und Streiberſtraße 24 Der
Oberkellner Emil Kraft und Selma Vogel Riebeckplatz 4 und Gera Der
Schmiedemeiſter Karl Dreſe und Hedwig Schneegaß Zſcheiplitz und Lieder
ſtädt Der Arbeiter Hermann Amberger und Auguſte Voigt Berlin
Der Paul Heiniſch und Auguſte Triebe Leipzigerſtraße 60
und Calbe aS

Eheſchlieſzung
2 September Der Gerber Richard Saſſe und Marie Fleck Mittel

wache 1 und Brunoswarte 18
Geboren

2 September Dem Reſtaurateur Ernſt Schröter ein S Karl Hermann
Gr Steinſtraße 67

Geſtorben
2 September Des Gürtler Hermann Lohſe T Lina 4 Moritzkirch

hof 3 Des Dekorateur Reemt Reiher Ehefrau Bertha geb Himmelreich
34 Dachritzſtraße 13 Des Handarbeiter Albert Gottſchalg T Marie
3 J Klinik Des Geſchirrführer Auguſt Wölbing Ehefrau Pauline geb
Große 47 Glauchaerſtraße 85 Des Hausbeſitzer Franz Kläring Ehe
frau Bertha geb Schräpler 23 Klinik

Kirchliche Nachrichten
Synago n e den 4 September Abends 7 UhrSonnabend Vorm Uhr Gottesdienſt
Domkirche Sonnabend den 5 September Abends 6 Uhr Vorbereitung

Herr Domprediger Lang

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

D Berlin 3 September 11 Uhr 32 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Das Kleine Journal
meldet aus Budapeſt von geſtern Dem Peſter Lloyd wird
aus Sofia geſchrieben daß es gelungen ſei den Beweis für die
direkte Betheiligung der engliſchen amtlichen Vertreter
an den Vorgängen in Konſtantinopel zu erbringen und
nachzuweiſen daß England durch Vermittlung der armeniſchen
Komitees die mazedoniſche Bewegung auch in dieſen Jahre anfachen

will Aus Konſtantinopel wird dem Lokal Anz unterm
Geſtrigen telegraphirt Das Bild der Stadt iſt jetzt weniger be
drohlich Nur in Galata ſtreifen ſtarke Patrouillen da man 400
als Softas verkleidete Armenier in verſchiedenen Verſtecken ver
muthet und die Häuſer nach ihnen abſucht Man ſpricht ferner
von einem Komplott im Palais Der Scheikh ulJslam
ſoll mit fünf Palaſtbeamten höchſter Kategorie eine Ab
ſetzung des Sultans planen Er wird deshalb ſtreng

e

er für Halle und den Saalkreis 4 September Seite 3
Die Verhaftungen ſind maſſenhaft Geſtern Abend wurden alle
armeniſchen Flüchtlinge von der ruſſiſchen Botſchaft unter Militär
bedeckung von ruſſiſchen Matroſen und Beamten begleitet an Bord
eines ruſſiſchen Schiffes gebracht darunter viele Franen und Kinder
Gerüchtweiſe verlautet ein italieniſches Geſchwader liege vor den
Dardanellen Türkiſcherſeits herrſcht darüber große Erbitterung
Das Tagebl erhält folgende Depeſche aus Konſtantinopel
von geſtern Aus den Dardanellen verlautet angeblich authentiſch
der dortige Kommandant hätte das franzöſiſche Handelsſchiff
Gironde welches die aus der Bank entfernten Revolutionäre

nach Malta bringen ſollte angehalten und die Armenier gefangen
genommen Bei allen mit Waffen gefangenen Armeniern fand
man auch einen Geldbetrag von je drei bis fünfundzwanzig eng
liſchen Pfund Ferner wurden Briefe aus Etſchmadzon im Kaukaſus
dem Sitz des armeniſchen Katholikos vorgefunden welche ſicher

ſtellen daß die Führer der Revolution wie gleich behauptet
worden ruſſiſche Armenier waren

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau

KRonſtantinopel 2 September Die Botſchafter be
ſchloſſen in ihrer geſtern Abend erfolgten Beſprechung wegen der

jüngſten Vorfälle auf Kandia mündliche Kollektivvorſtellungen
durch den Dragoman der öſterreichiſchungariſchen Botſchaft machen
zu laſſen ferner die Note der Pforte vom 28 Auguſt bezüglich
der Ereigniſſe in Konſtantinopel durch eine Kollektivverbalnote zu
beantworten Die Vorſtellungen wegen der Ereigniſſe auf Kandia
ſind heute erhoben worden die Kollektivverbalnote wird morgey
überreicht werden

Mittheilung von Hirſch s Depeſcheu Bureau
Konſtantinopel 3 September Der geſtrige Abend und die

Nacht ſind ruhig verlaufen Es waren die umfaſſeudſten
Sicherheitsmaßregeln in der Stadt und auf dem Lande getroffen

Die Straßen waren menſchenleer da die Polizei zur Verhütung
von Unglücksfällen den Verkehr vollſtändig unterſagt hatte
Nur in Stambul herrſchte einiges Leben Die Läden in Pera
Galata und Stambul ſind wieder geöffnet man hofft auf eine
baldige Wiederherſtellung der Ordnung

Arnſtadt 2 September Zu der unlängſt mitgetheilten
Entlaſſung des Polizeikommiſſars Wendt nimmt dieſer jetzt
ſelbſt das Wort Er erläßt im hieſigen Tagebl eine Klar
ſtellung in der er ſich zu vertheidigen ſucht Wendt giebt den
angegebenen Thatbeſtand zwar zu ſagt aber mit der Entlaſſung
des Frauenzimmers habe ſein Dienſt aufgehört und der Menſch
ſei in ſeine Rechte getreten Als ſolcher habe er die Verpflichtung
gefühlt dem Mädchen einige bedauernde Worte über das Miß
geſchick ſeiner Verhaftung zu ſagen und darauf von ihm erfahren
daß es mittellos ſei Er habe ſich deshalb bereit erklärt ihm
etwas Geld zu borgen und es zur Empfangnahme nach ſeiner
Wohnung beſtellt wohin es auch gekommen ſei Soweit der
menſchenfreundliche Herr Polizeikommiſſar der nach dieſer Klar
ſtellung ohne Zweifel in Arnſtadt vollſtändig verkannt worden
iſt Das weitere werden die Gerichte zu entſcheiden haben

e a
Haliesche Börse vom 3 September

Dividende Zins 2 S Conurs
kür Proz terwin S Notiz

Hallesche Stadt Anleihe von 1882 u 4 102,20BTheater Anlelhe von 1884 2 u 102B3 n Stadt Anleihe von 1886 2 u 102BStadt Anleihe von 1892 h uAkener s Stadt Anleihe s u 10163/, Krfurter Stadt Anleihe S u 8 101,50B3 Halberstädter Stadt Anleihe 1890 a 101 50B
3 Naumburger Stadt Anleihe S deInädschaftl 85 Central Pfandbriefe S U 3 100,406

Sächsische Janäsohattl Pfaändbriefe s U 4 104,6506

3 v n o 7 u 101,50 be3 I PF u 77 94,60B40 Provinzial Anleiße WVoersoh 4 1102,25B

3 z v n 101,75BKnaeppschafts Berufsgenossensch Anl h u 4 104,50BUnstrut Regul Oblig Bretl Nebra u 8 101 26Bp Act d Gröllw Act Papierfabriß n
F Zimmermann Co Masch 4 Ryp Anl A u i 4
Hallesche Actien Brauerei 4 Hyp Anl e u 7,44 Hyp Anleihe d Zuekerfabr Körbisdort c u 102B
4 Hyp Anl d Gewerkschaft Ludwig II S u 7 4 1006Hyp Anl d WaldanerBraunk Act G S u 8 4 104 50B
4 Süchs Thür Braunkohlen Sohuldv S u 7,4 104B

Werschen Weissenf Brk Sechuldyv S u 4 105 25BZeitzer Paraff u Solarölfabrik 59 Scohuld

rerschr rüokgz à 103 S u 5 106,500Hallesche Bankvereins Actien 1895 67 5 11536Spar und Vorschuss Bank Actien 1895 33 4 396Cönnern Malzfabrik Actien 1895/96 12 5 11656
Cröllwitz Actien Papierfabrik Actien 1894/95 10 4Dörstewitz Kattmannsdorfer Brk Ind A 1884/95 2 4EKilenburg Kattun Alanufaktur Actien 1895/96 0 4 93B
Brauerei Actien Feldschlösgchen 1894/95 A 7ins Zuekerfabriſk etien 1895/96 6 1I0s0Hallesche Hafenbahn Actien II895/96 58 103,766
Hall Maschinenfabrik Actien 1895 82 4 4466Hallesche Strassenbahn Actien 1895 0 4 3866
Hildebrand sohe Mühlenwerk Actien 1894/951 9 4 1596
Körbisdorf Zuckerfabrik Actien 1895,/96 9/ 4 115BLandsberg Malztabrik Action 1894/95 8 5 1556Naumburger Braunkohlen Actien 1895/96 15 4 200BNiemberg Aalzfabrik Aktien II8885/95 e 4 1010
Pgckhots Actieon 1895 4 4 656Riebeck sche Montanwerke Actien 1895,/96 10 4 1836
Sächs Thür Braunkohblen Stamm Actien 1895 6Skohs Thür Brannk Stamm Prior Act 1895 6 U 4 1130B
Waläeauer Braunkoblen Stamm Actien 1895/96 5 4 121b2
Werschen Weissenf Braunk Stamm Act 1895/96 18/ 4 2126
Zeitzer Maschinenfabrik Actien Schaede 1894/951 20 4 7Zeitzer Parsftin und Solarölfabrik Actien 1895/96 4 938 6506
Zuckerraftimerie Actien Halle 1894/95 67 4 124BBruckdorf Nietleben Bergbau Ver Knxe 0 Zins o Z
Consol Hallesche Pfünnerschaft Kuxer 0 Zins 0 Z 2206

Die Kurse der mit bezelohneten Papiere verstehen sich in Mark für ein Stüok

ar

Die bekannte Firma Aachener Tuchinduſtrie Wilkes Cie
Aachen hat ihre neuen Muſter in Anzug und Paletotſtoffen für die be
ginnende Herbſtſaiſon fertiggeſtellt und damit wiederum gezeigt daß die
Firma im Stande iſt etwas ganz Vorzügliches zu leiſten Die Kollektion
enthält Alles was an Erzeugniſſen auf dem Gebiete der Tuchfabrikatton
zu erwarten iſt Man findet die einfachſten wie die feinſten Stoffe
alles in vorzüglicher Qualität zu wirklich billigen Preiſen ſo daß wir
Jedem empfehlen können ſich bei Bedarf von Anzug und Paletotſtoffen
an die Aachener Tuchinduſtrie Wilktes Co Aachen zu wenden welche
gern die Muſter franko zuſendet

Waſſerſtände Am 2 September Weißenfels Oberp 2,50
3 September Halle unterhalb 1,96 Trotha 2,18 2 September
Bernburg 1,47 Calbe Unterpegel 1,08 Oberp 1,64
Dresden 0,77 Magdeburg 1,80

Der Geſammtauflage der heutigen Nummer liegt ein
Proſpekt des General Debits von Carl Heintze VBerlin be

d die internationale Kunſt AusſtellungsLotterie bei worauf wir unſere Leſer hiermit beſonders
bewacht und hat ſeit mehreren Tagen den Palaſt nicht verlaſſen hinweiſen
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m Möbel Industrie
Atelier für Innendekorationen

Betſimann Aale g J
Gr Steinstrasse 79

Grossartige Uberraschende Auswahl
grund gediegener geschmackvoll gearbeiteter Waaren

aufgestellt in Musterzimmern
Solide Preise

Prämiirt Liverpool Amsterdam Antwerpen Leipzig
Halle a S ete

internationale
Kunst Ausstellungs Lotterie

Ziehung am 10 u 11 September 1896
4200 Sei II6 000 Mk

t Hauptgewinn 30 000 Mk Werth
1 Gewinn von 30 000 Mark 4 Gewinne von 750 Mark

1 15000 5 0056000 u 42090T 406000 10 a 309032000 S 2002 Gewinne 2000 25 v 1003 1000 u f w u ſ wOriginal Loose à l Mark Porto a Liste 30 Pfg
empfiehlt und verſendet

G A Findeisen
Cigarren Geschäft

Leipzigerſtraße 11 Ecke Kl FSandberg
Filiale des General Anzeigers

e

Möbel Spiegel Polsterwaaren Fabrik u Magazin

Gier S Th Spanier Siertns
empfiehlt ſein großes im Parterre I und II Etage ſowie Hintergebäude befindliches
Lager nur guter ſelbſtgefertigter Möbel Spiegel und Polsterwaaren

zu billigſten Preiſen
für feinead Zilsohneide Schule Damenschneiderei

werden wieder einige Plätze fret und sind sofort zu besetzen
Modistin u akademisch gepr LehrerinMeissner o Sir i

See
v

I

wie dies sonst anmöglioh ist

zeigen ergebenst an

bolegenheitskauf

Anoleum

Linoleum

Anoleum
Linoleum en

außerordentlich billig

Gebr Buttermilch
Halle a Landwehrſtraße

wen

S San nBe Leipzigerſtr 452 Hot Stadt Berlin
Specialgeſchäft

in Kinderwagen v
10 80 Gleichzeitig empfehle ReiſeTrag Waſch Hand Papier Arbeits
u alle Luxuskörbe ſowie Arbeits u
Notenſtänder Blumentiſche Rohr
ſtühle Staubtuch u Bürſtentaſchen
Wäſchepuffs Zeitungshalter u Kinder
ſchlaffkörbe m Geſtell neu erh großeSendungi Puppenwagen mäß Preiſe

Fröbel ſcher Kindergarten
Junge Mädchen welche ſich zur Kinder

gärtnerin ausbilden wollen findengünſtige Gelegenheit u können ſich meld

Emnmy Gruber
S Wallſtr 7

Wegen Aufgabe des Geschäftslokals arrangiren wir einen grossen

Räumungs Ausverſtauf
zu ganz bedeutend herabgesetzten Preisen

Kragen 15 Pfg Manschetten 32 Pfg Chemisettes 38 Pfg Serviteurs 33 Pfg Normalhemden zu allen Preisen Unterröcke
Corsoets gute Qualität Regenschirme Gardinen Schürzen für Damen und Kinder in allen Preisen Schuhe zum Ausfüllen von 29 Pfg
an IHosenträger zum Ausfüllen von 48 Pfg an Kragenkasten leinen 9 pig Paradehanätücher weiss Orépe von 48 Pfg an

bis zu den elegantesten

wie überhaupt sämmitliche Tapisserie und Besatz Artikel
Barchent u leinene Hemden Cravatten von 5 kfg an Mosenträger von 10 Efg an

Dieser Ausverkauf dauert nur noch Kurze Zeit und bietet sioh dem geehrten Publikum die beste Gelegenheit

M Berg CO Halle a S Leipzigerstrasse 5

W o D

Freitag GeneralAnzeiger für Halle nd den Saalkreis 4 September Nr 208

Neuſßteilen fun Flenbat und Winter
in wollenen ind seidenen Kleiderstoſten Sammeten

Nerbaſmänſeln Jackel Hrggen Abendmäönleln Alusen
Mopgenſtleiderm Anſepröcken Moslſuimen

Täglich Fingang von Mocdell Kostimen

Bokmann K Serauky
BRrüderstr I6 Part und L Etage

R Reines Schweine Schmalz à Pfd 35 Pf
I Saftiges mag Corned Beef à Pfd 60 Pf

Ia fette Limburger Käse à Pfd 40 Pf
I D Käse mit Kümmel à Stück 8 Pf
Gute frische Tischbutter à Stück 56 Pf

F M Krause
Täglich frischeRechte Frankfurter Paar 35 Ptg

3 Paar 1,00 Mk und Paar 50 PfgFris ehe Fraustädter Panunr 20 Pfg
Feinste Wetterburger Süssrahmtafelbutter Pfd 1,25

Gebr ZornGrossh Sächs Tier ten
Sesecnafts Oreoffnung

durdun beehre ich mich einem hochgeehrten Publikum von Halle und Um
gegend die ergebene Mittheilung zu machen daß ich am hieſigen Platze

Leipzigerstr Nr I
Specialgegechäſt in Bettlederni u Daunen sow fertigen Betten

eröffnet habe
Geſtützt auf langjährige Thätigkeit in dieſer Branche wird es mein Beſtreben

ſein die mich Beehrenden in jeder Hinſicht zufrieden zu ſtellen und bitte ich ein ge
ehrtes Publikum um geneigtes Wohlwollen

Meine Waaren ſind wie nachſtehend zu äußerſt billigen aber feſten berechnet

Doettfedern u Daunen ertige cDetttendoppelt gereinigt und garantirt ſtaubfrei à Gebett a Deckbett und Kiſſen

Bettfedern und Halbdaunen à Pfd mit weichen Halbdaunen gefüllt à Gebett50 85 Pf 10 150 80 2 50 16 20 und 22 Mark rothe Setten 24
50 u 4 Daunen à Pfd 250 und 28 und 34 Mark hochfeine Herr

3 von dieſen Sorten genügen 4 Pfd ſchaftsbetten à Gebett 40 45 und
zum breiten Deckbett Daunen ſchnee 50 Mark

weiß u zart 4 50 5 6 7 Mark enZnlette Betttücher Vezüge und Strohſäcke in allen Preislagen
Einzelne Bettstücke und Kinderbetten ſehr preiswerth

Versandtèe nach auswärts Wiederverkäufer erhalten Rabatt

hl FHermann Balsam
Musi I inn an Hühner on a Cnten

8 Hühn 7 4 Enten M 6,50 francoFr Knöchel Liebenauerſtr 174 Spitzer 28 Pöpelwitz b Breslau
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